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Globale Unsicherheiten und 
wirtschaftliche Belastungen 
erfordern entschlossenes 
Handeln. Europa muss seine 
Stärken gezielt ausbauen, um 
Wertschöpfung, Arbeitsplätze 
und Innovation zu sichern.

Die Zahlen 2025 zeigen im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum leich-
te Zuwächse in der abgesetzten 
Produktion, den Exporten sowie den 
Auftragseingängen und liegen da-
mit ähnlich hoch wie im Jahr 2022. 
Große Sorgen machen der Bran-
che der anhaltende Personalabbau, 
hohe Energiepreise, die seit Febru-
ar 2026 erneut steigende Inflation 
sowie überbordende bürokratische 
Vorgaben. Zunehmende geopoliti-
sche Unsicherheiten wie der Krieg 
in Nahost oder die volatile US-Zoll-
politik verschärfen die Situation zu-
sätzlich – zeigen aber gleichzeitig, 

Von der Energieversorgung über 
intelligente Mobilität bis zur di-
gitalen Vernetzung: Die Elektro-  
und Elektronikindustrie ent-
wickelt Lösungen für die großen 
Herausforderungen unserer Zeit. 

Die EEI ist maßgeblicher Treiber 
der Digitalisierung und bietet unver-
zichtbare und nachhaltige Lösungen 

– etwa zum Ausstieg aus fossiler 
Energie durch neue Technologien, 
durch den Ausbau des Schienen-
verkehrs oder die Ausweitung von 
E-Mobilität und E-Ladeinfrastruktur. 
Der Ausbau erneuerbarer Energie-
träger sowie die Modernisierung 
des Energiesystems sind dabei 
entscheidend, denn nur stabile und 
planbare Energiekosten sichern In-
vestitionen, sind ein Hebel zur 

dass es höchst an der Zeit ist, sich 
resilienter aufzustellen.

Die Anfang 2026 veröffentlichte 
österreichische Industriestrate-
gie 2035 greift eine Vielzahl – teils 
langjähriger – Forderungen des FEEI 
auf und gibt vor, in welche Richtung 
sich Österreichs Wirtschaft bewe-
gen muss, um auch künftig wett-
bewerbsfähig zu bleiben. Im Fokus 
stehen dabei Schlüsseltechnologien, 
um Innovationen gezielt, rasch und 
effizient voranzutreiben und beste-
hende Stärken weiter auszubauen. 
Gleichzeitig braucht es einen ge-
meinsamen Schulterschluss der 
europäischen Staaten mit dem Ziel, 
die europäische Wertschöpfung 
nachhaltig zu sichern.

Senkung der Inflation und halten 
Arbeitsplätze langfristig im Land. 

Darüber hinaus stellt die EEI zentra-
le Lösungen für die medizinische Ver-
sorgung der Bevölkerung bereit – etwa 
durch intelligente digitale Programme 
und Vernetzung. Gleichzeitig sichert 
sie mit ihren Technologien die Funk-
tionsfähigkeit kritischer Infrastruktu-
ren, was in geopolitisch unsicheren 
Zeiten zunehmend von Bedeutung 
ist. Vor diesem Hintergrund hat das 
FEEI-Branchenevent im November 
2025 verdeutlicht, wie unverzichtbar 
der enge Austausch zwischen Politik, 
Industrie und Wissenschaft ist.
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Branchenevent
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2025 in Zahlen
Produktion 
in 1.000 € 

+2,7 %20251 23.577.165 €

+ 17,1 %2021 20.174.996 €

+ 16,2 %2022 23.446.227 €

+ 4,6 %

- 6,4 %

2023

2024

24.520.656 €

22.960.260 €

abgesetzte Produktion, nach Güteransatz

Umsatz 
in 1.000 € Gesamtumsatz von Unternehmen, nach Aktivitätsansatz

+1,8 %20251 27.166.848 €

+ 18,7 %2021 22.887.698 €

+ 17,6 %2022 26.918.363 €

+ 5,7 %

- 6,2 %

2023

2024

28.461.408 €

26.694.986 €

Exportquote Exportanteil des Gesamtumsatzes

75 %

80 %

85 %

2024
84,1  %

20251

84,2  %
2023

84,0  %
2022

84,5 %
2021

84,4 %

Auftragseingänge 
in 1.000 € 

+ 30,9 %2021 22.678.181 €

+ 14,9 %2022 26.064.652 €

- 5,2 %

- 4,8 %

+14,5 %

2023

2024

20251

24.698.827 €

23.517.405 €

26.937.209 €



Anteil der Sparten  
an der Produktion1

Betriebe

Angestellte

Arbeiter

Beschäftigte 74.286

47.331

26.955

293

2023

48.254

25.131

73.385

300

2024

47.767

24.165

71.932

297

20251

71.794

45.281

26.513

289

2022

68.570

42.859

25.711

282

2021

Beschäftigte Beschäftigte nach Betriebsansatz, zum Jahresende

Elektronische Bauelemente
27,2 %

Motoren,  
Generatoren,  
Transformatoren
16,3 %

Verteilungs-, 
Schalteinrichtungen
12,2 %

Dienstleistungen
11,5 %

Mess-, Kontroll-, Prüftechnik  
8,6 %

Sonstige elektrische 
Ausführungen

7,8 %

Elektrische Aus-
rüstungen f. KFZ

3,4 %
  

Leuchten
4,0 %

Haushaltsgeräte, 
elektrisch 

2,0 %

Kommunikationstechnik
0,5 %

Installationsmaterial
1,2 %

Unterhaltungselektronik,  
Uhren

0,4 %

Kabel, Leitungen, 
Drähte
2,5 %

Akkumulatoren, 
Glasfaserkabel

2,3 %

23,6
Mrd. Euro 

Produktionswert 
2025



1 vorläufiges Ergebnis

Außenhandel nach Ländergruppe
Export 2025 Import 2025

EU EU+ 8,3 % - 1,7 %12.916 Mio. Euro (61,9%) 11.219 Mio. Euro (49,4%)

Asien + 14,1 %3.412 Mio. Euro (16,3%) Asien + 16,3 %8.517 Mio. Euro (37,5%)

Resteuropa + 3,4 %1.202 Mio. Euro (5,8%)

EFTA 
Rest der Welt Rest der Welt 

- 4,0 %

+ 2,3 % + 6,7 %

824 Mio. Euro (3,9%)

EFTA + 27,0 %983 Mio. Euro (4,3%)

768 Mio. Euro (3,7%) 299 Mio. Euro (1,3%)

Nordamerika

Nordamerika

+ 17,5 %

- 3,0 %

1.751 Mio. Euro (8,4%)

533 Mio. Euro (2,3%)

Resteuropa + 1,4 %1.163 Mio. Euro (5,1%)

Die wichtigsten Importländer 2025 1Die wichtigsten Exportländer 2025 1
Export 2025 : 20,9 Mrd. Euro, Veränderung: + 8,9 % Import 2025:  22,7 Mrd. Euro, Veränderung: + 5,7 %

Länder Exporte in 
1.000 Euro

Gesamt- 
anteil 

in %

Veränderung 
zum Vorjahr 

in %
Deutschland 6 090 929 29,2 8,9
Vereinigte Staaten 1 556 381 7,5 20,9
China 857 713 4,1 5,2
Ungarn 774 075 3,7 7,0
Italien 738 706 3,5 11,3
Schweiz 732 194 3,5 -1,6
Tschechien 730 376 3,5 7,5
Polen 662 176 3,2 29,6
Malaysia 650 782 3,1 21,3
Frankreich 593 880 2,8 2,2
Rumänien 571 224 2,7 19,7
Vereinigtes Königreich 555 093 2,7 -5,5
Slowakei 404 699 1,9 -15,9
Niederlande 347 075 1,7 -0,8
Spanien 336 614 1,6 -12,4
Indien 279 930 1,3 34,8
Kroatien 238 759 1,1 5,8
Belgien 233 228 1,1 2,7
Schweden 232 640 1,1 9,6
Hongkong 204 527 1,0 5,1
Slowenien 200 423 1,0 6,3
Vereinigte Arab.Emirate 198 732 1,0 22,1
Kanada 192 718 0,9 -4,7
Türkei 190 812 0,9 20,6
Saudi-Arabien 176 194 0,8 18,6
Dänemark 171 382 0,8 16,9
Serbien 170 506 0,8 -1,5
Mexiko 166 483 0,8 -20,0
Südkorea 159 111 0,8 7,2
Japan 154 121 0,7 14,3
Thailand 136 403 0,7 83,0
Bosnien - Herzegowina 126 032 0,6 6,6
Australien 121 947 0,6 -8,7
Singapur 117 956 0,6 -9,0
Bulgarien 114 971 0,6 17,3
Irland 113 048 0,5 147,4
Brasilien 104 101 0,5 24,8
Taiwan 102 524 0,5 2,8
Griechenland 90 314 0,4 23,9
Ukraine 76 999 0,4 79,2
Gesamt 19 675 778 94,3

Länder Importe in 
1.000 Euro

Gesamt- 
anteil 

in %

Veränderung 
zum Vorjahr 

in %
China 6.096.690 26,8 25,0
Deutschland 5 503 668 24,2 1,3
Schweiz 944 607 4,2 28,0
Tschechien 879 076 3,9 -7,7
Ungarn 707 252 3,1 -10,3
Italien 649 918 2,9 -2,1
Polen 554 574 2,4 -32,1
Vietnam 508 330 2,2 12,1
Vereinigte Staaten 478 775 2,1 -4,4
Rumänien 472 006 2,1 14,3
Taiwan 455 340 2,0 12,6
Niederlande 392 669 1,7 -5,8
Türkei 323 394 1,4 -2,8
Japan 312 711 1,4 -0,5
Slowenien 302 960 1,3 17,6
Frankreich 302 319 1,3 -18,5
Kroatien 261 629 1,2 19,7
Slowakei 256 193 1,1 3,4
Bosnien - Herzegowina 247 401 1,1 -0,1
Vereinigtes Königreich 246 562 1,1 -1,8
Indien 215 964 1,0 -14,1
Malaysia 203 481 0,9 -14,7
Serbien 186 452 0,8 21,8
Philippinen 175 659 0,8 1,1
Südkorea 160 852 0,7 -27,9
Spanien 157 186 0,7 -22,0
Finnland 131 446 0,6 115,1
Belgien 119 368 0,5 10,2
Thailand 114 515 0,5 2,4
Portugal 113 635 0,5 7,3
Tunesien 109 995 0,5 16,6
Schweden 109 690 0,5 -0,4
Bulgarien 99 434 0,4 18,4
Vereinigte Arab.Emirate 86 719 0,4 -7,3
Mexiko 80 361 0,4 -9,0
Nordmazedonien 77 769 0,3 0,3
Ukraine 73 123 0,3 -0,8
Dänemark 63 734 0,3 5,4
Indonesien 54 670 0,2 37,4
Kanada 54 547 0,2 11,3
Gesamt 22 284 676 98,1



FEEI – Kernbereiche, Sparten  
und Netzwerkpartner

Kernbereiche Netzwerkpartner

Sparten

Unter dem Dach des Fachverbandes der Elektro- und Elektronikindustrie entstand in den 
vergangenen Jahren ein breites Netzwerk von selbstständigen Interessengruppen, das 
mittlerweile viele Partnerorganisationen umfasst. Diese im Umfeld des FEEI entstandenen 
Organisationen bearbeiten effizient und zielgerichtet jeweils bestimmte Themenbereiche.

•	 Digitalradio Österreich

•	 ESBS-Austria

•	 EV - Österreichischer Verband  
der Elektronik-Industrie

•	 Fachhochschule Kärnten

•	 Fachhochschule Technikum Wien

•	 FEEI Management-Service GmbH

•	 FMK Forum Mobilkommunikation 

•	 IHE Austria

•	 KNX Austria

•	 Plattform Industrie 4.0 Österreich

•	 Radio Technikum

•	 Secontrade GmbH

•	 Silicon Austria Labs GmbH

•	 Technikum Wien Academy

•	 Technologieplattform Smart Grids

•	 UFH Holding GmbH

•	 UFH RE-cycling GmbH

•	 VAT – Verband Alternativer  
Telekom-Netzbetreiber

•	 Verband der Bahnindustrie 

•	 AG Elektroinstallationssysteme

•	 Elektroheizung Österreich

•	 Elektrokleingeräte Forum

•	 Forum Elektrowerkzeuge  
und Gartengeräte

•	 Forum Hausgeräte

•	 HLP Höchstädtplatz Liegenschaft  
Projektentwicklungs GmbH

•	 IG Infrarot Austria

•	 Plattform für Digitale Gesundheit

•	 Sparte Licht

•	 Standortpolitik

•	 Arbeitswelt & Bildung

•	 Umwelt & Nachhaltigkeit

•	 Energie & Infrastruktur

•	 Forschung & Innovation

•	 Digitalisierung

•	 Batterien und Akkumulatoren

•	 Bauelemente

•	 E-Ladeinfrastruktur- und E-Mobilität

•	 Energietechnik

•	 Haushalts- und Wärmegeräte  
inkl. Elektrokleingeräte

•	 Kommunikations- und  
Informationstechnik

•	 Installationstechnik

•	 Licht

•	 Medizintechnik

•	 Regeltechnik und Gebäudeautomation

•	 Unterhaltungselektronik

•	 Verkehrstechnik
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